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„Alte Kaiser in neuem Licht“ - VolkswagenStiftung fördert Forschung in 
Museen 
 
Museen, Landesämter und Universitäten arbeiten zusammen an einem Projekt zu den römischen 
Großbronzen am UNESCO-Welterbe Limes 
 
RASTATT/BONN/FRANKFURT. Lange lagen die auf den ersten Blick unspektakulär wirkenden bronzenen Fragmente 
wenig beachtet in den Museen und Archiven. Doch einst waren sie Teil eindrucksvoller lebens- oder 
überlebensgroßer Statuen römischer Kaiser und Götter oder hochrangiger Persönlichkeiten. Diese in über 150 
Jahren Limesforschung nie methodisch zusammengestellte und ausgewertete Fundgruppe steht nun im Fokus eines 
interdisziplinären Forschungsvorhabens. 
 
Im Rahmen der Förderinitiative „Forschung in Museen“ unterstützt die VolkswagenStiftung ein vierjähriges 
Projekt zu den römischen Großbronzen am UNESCO-Welterbe Limes. Das Archäologische Landesmuseum Baden-
Württemberg, das LVR-LandesMuseum Bonn und das Institut für Archäologische Wissenschaften der Goethe-
Universität Frankfurt a.M. erschließen und bearbeiten erstmals systematisch alle Großbronzefragmente der 
Provinzen Germania Inferior, Germania Superior und Raetia, einem Gebiet das von der Schweiz bis in die 
Niederlande reicht. 
 
Hierbei werden archäologisch-historische Methoden mit modernsten archäometrischen Analysen kombiniert. 
Fragen, in welchem Kontext die Statuen aufgestellt waren, wen sie darstellten, ob sie einheimische Produkte oder 
Importe aus dem italischen Bereich sind, sind Bestandteil der umfassenden Untersuchungen. Durch 
archäometrische Analysen lässt sich zeigen, wie hochtechnisiert die Gusstechnik in der Antike bereits war. 
 
Zum Abschluss des vierjährigen Forschungsvorhabens sind eine internationale Tagung und eine gemeinsame 
Ausstellung der Projektpartner geplant. 
Die hunderten von Fundstücken werden dann der Öffentlichkeit in einer Internetdatenbank zugänglich gemacht. 
Bereits heute kann man sich über das Projekt auf der Homepage www.GrossbronzenamLimes.de informieren. 
 
Informationen: 
Dr. Martin Kemkes 
Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg 
Lützowerstraße 10, 76437 Rastatt 
Tel: 07222 787629 
E-Mail: info@GrossbronzenamLimes.de 
http://www.GrossbronzenamLimes.de 
 

Pressebilder finden Sie unter http://www.grossbronzenamlimes.de/pressebilder.html 

 

Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg  
Lena Kühne M.A.  
Lützowerstraße 10 
76437 Rastatt 
 
Tel: +49 (0) 7222 787629 
Fax: +49 (0) 7222 787610 
e-mail: kuehne@rastatt.alm-bw.de 

PRESSEMITTEILUNG 

DES 

ARCHÄOLOGISCHES LANDESMUSEUM BADEN-WÜRTTEMBERG  


